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 Technik im Modell: Maritime Begriffe (Folge 20) 
 
In der Seefahrt werden mitunter Fachausdrücke verwendet, die die „Landratte“ nicht sogleich 
versteht. Wir wollen in lockerer Folge einige davon erläutern: 
 
Aak 
 

auch Aake  Niederrheinisch-friesländisches Plattbodenschiff für Fracht und 
Fischerei. Die Schiffe sind als Slup oder Ketsch getakelt und haben 
Seitenschwerter. 

Back   
 

1. Aufbau auf dem Vordeck 
2. Bezeichnung für Tisch   

Butterworth-
Maschine 

Hochdruck-Reiniger mit rotierenden Düsen zur Tankreinigung 

Coil(s)   Schwere Ladung (z. B. Eisendraht, Stahl in Rollenform)   

Deckshaus  Aufbau an Oberdeck, der nicht von Bord zu Bord reicht 

durchkentern   Vollständige Drehung des Schiffes (der Mast zeigt in Richtung Grund).  

eindocken   Schiff zur Reparatur oder Reinigung des Unterbodens ins Dock bringen  

Feuerschiff   An wichtigen Stellen liegendes Schiff mit rotem Anstrich, auffallender 
Kennzeichnung und für die Nacht mit einem Leuchtfeuer.                          
Häufig gleichzeitig Lotsenstation und Funkfeuer.   

Gegenkurs   Um 180° verschiedener Kurs   

Hoheitsgrenze   Seewärtige Grenze des Hoheitsgebietes eines Küstenstaates. Sie liegt 12 
Seemeilen (früher 3 Seemeilen) seewärts der Staatslandgrenze.   

IYRU   Abk. International Yacht Racing Union - Der Weltseglerverband   

Kamin   Schornstein des Kombüsenofens 

labsalben  Konservieren von Metallteilen der Takelage vor Korrosion 

Matrosenkuchen   (scherzhaft) Schiffszwieback   

Nirosta   Abkürzung für nicht rostenden Stahl (VA-Stahl, meistens auf 
Chromnickelbasis, V2A = nichtrostend, V4A = säurefest))   

Persenning wasserdichtes Segeltuch als Abdeckung 

Radarreflektor metallischer Winkelspiegel, reflektiert vor allem in Herkunftsrichtung 

Schanzkleidstützen Verlängerung der Spanten zur Befestigung des Schanzkleides 

Staudruckmesser Geschwindigkeitsmesser für flüssige oder gasförmige Medien 

Tornado   
 

Wirbelsturm mit dem Zentrum von 300 bis 500 Metern und einer Lebensdauer 
von wenigen Minuten, der jedoch schwere Verwüstungen hinterläßt,  

Twaqo   Zweimastiger Küstensegler in Hinterindien   

Vorleine Festmacherleine, die vom Vorschiff aus schräg nach vorne geführt wird   

Wetterglas   (Veraltet) für Barometer   
 
Wer kennt noch weitere Begriffe? Was soll erläutert werden?  
Die Redaktion erwartet Eure Anregungen!                                                              
 
Rainer Graf 


